
 
 
 

ENTSCHEID DER SPIELBETRIEBSKOMMISSION: 
 
Betreff: 
 
Austragungsort des Semifinalspiels FBC Zurndorf – SU Wien in der 
Damenbundesliga 2011/12 
 
Konkrete Fragestellung: 
 
Darf der FBC Zurndorf das 1.Semifinalspiel am 10.3.2012 in 
Klagenfurt veranstalten? 
 
Sachlage: 
 
Das 1.Semifinalspiel sollte laut Spielplan am 10.3.2012 von Zurndorf 
ausgetragen werden. Kurzfristige Änderungen im Play Off Spielplan 
sind nur mit Einwilligung des Gegners möglich. Zurndorf fragte bei 
Wien an, ob Sie statt am 10.3.2012 dieses Spiel am 11.3.2012 in 
Neusiedl austragen dürfen. Dies lehnte Wien ab. Wien bot daraufhin 
an, dass Sie das 1.Semifinale am 10.3. in Wien austragen würden. 
Dafür sollte das 2.Semifinale am Samstag den 17.3. in Neusiedl 
stattfinden. Dies lehnte Zurndorf ab. 
Somit hat Zurndorf einen neuen Austragungsort, für das ursprüngliche 
Datum 10.3.2012, gesucht und diesen mit Klagenfurt gefunden. 
 
Entscheidung in der Spielbetriebskommission: 
 
Die Mitglieder der Kommission haben nach reiflicher Überlegung 4 
mögliche Szenarien verfasst, unter welchen Sie eine Entscheidung 
treffen wollten. 
 

1.) Klagenfurt als Spielort ist freigegeben und es gibt keinerlei 
Verpflichtungen für Zurndorf oder ein Mitspracherecht für Wien 

 
2.) Klagenfurt ist freigegeben, aber Zurndorf muss Wien einen Teil 

(die halben) Fahrtspesen ersetzen 



 
3.) Wien kann sich aussuchen, ob sie nach Klagenfurt fahren 

möchten oder doch lieber am Sonntag spielen. 
 

4.) Klagenfurt als Spielort wird generell abgelehnt, Zurndorf muss 
das Spiel woanders austragen bzw. auf das Heimrecht 
verzichten 

 
Nach Sichtung der Regularien und internen Diskussionen hat sich die 
Kommission für Punkt 1 entschieden. 
Hauptgrund für diese Entscheidung war, dass es im Moment keinerlei 
Regeln oder Richtlinien gibt, wo in Österreich eine Mannschaft Ihre 
Heimspiele auszutragen hat. 
 
Dadurch wurde das 1.Semifinalspiel offiziell bestätigt. 
 
FBC Zurndorf –SU Wien; 10.3.2012; 13.00; Klagenfurt; Sporthalle 
Waidmannsdorf; Obirstrasse 6 
 
Die Entscheidung wurde von der allgemeinen 
Spielbetriebskommission (Hannes Dolzer, Mathias Rohm, Viktoria 
Fersterer, Björn Radler, Fabian Hirschenauer) des ÖFBV getroffen. 
 
 
Hochachtungsvoll, 
Michael Schachner 
ÖFBV Bundesligaverantwortlicher 
 
 


